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Systeme kuhgebundene Kälberaufzucht in der Milchviehhaltung

Herausforderungen und Lösungen für Stallhaltung, Trennen & Absetzen der Kälber

Praxis-Dialog Kuhgebundene Kälberaufzucht
Hofgut Oberfeld, 06.09.2021

Silvia Ivemeyer: ivemeyer@uni-kassel.de

Wicklow Alvåsen
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kuhgebundene Aufzucht 
in Europa
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 Interviews mit 104 Milchviehbetrieben mit 
kuhgebundener Kälberaufzucht in 7 Ländern 

FR

IT

5

1

2

11
4

7



07.09.2021

2

3

kuhgebundene Kälberaufzucht-Systeme: Kühe und Melken

mit Müttern (5)mit Müttern (5) mit Müttern und 
Ammen (12)

mit Müttern und 
Ammen (12)

mit Ammen 2 (4)mit Ammen 2 (4)

(1-)2x tgl. zusätzlich 
Melken (14)

(1-)2x tgl. zusätzlich 
Melken (14)

ohne zusätzliches 
Melken (4)

ohne zusätzliches 
Melken (4)teils – teils (3)teils – teils (3)

3 44 9

2 2-3 (4) Kälber / Amme;
zur Amme am 2. - 7. LT

1.

2.

Farberläuterung: eigenes Kalb bei Mutter; 
Amme, Kalb der Amme, weiteres Kalb zur Amme am 8. - 56. LT

LT = Lebenstag
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kuhgebundene Kälberaufzucht-Systeme: Kontaktzeiten

mit Müttern (5)mit Müttern (5) mit Müttern und 
Ammen (12)

mit Müttern und 
Ammen (12) mit Ammen 1 (4)mit Ammen 1 (4)

restriktiv:                   
2(-4) mal tgl. (6) 

restriktiv:                   
2(-4) mal tgl. (6) permanent (12)permanent (12)restriktiv: 

halbtags (3)
restriktiv: 

halbtags (3)

2 5 41 3

von je 20-25 min bis je 2-3 h,
vor (4) oder nach dem Melken (2)

1 2-3 (4) Kälber / Amme

5 1
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Stallkonzepte für verschiedene Systeme

1. restriktive Systeme: Kontakt 2x täglich im Begegnungsbereich 

– a) im Laufhof der Kühe,   b) im Laufgang zwischen Kühen und Kälberstall oder                                         

c) im benachbarten Kälberstall

2. permanente Systeme mit Müttern - in der Herde
– bei Spalten zu beachten:     max. Schlitzweite: 2,5 cm, Auftrittsbreite: 8 cm

– Güllekanalabdeckung kälbersicher?

– genügend (Liege-)Platz für alle? (mehr Boxen als Kühe?, Platz im Kopfschwungraum für Kälber?)

– Fressplätze für Kälber?,  Kälberschlupf?

3. permanente Systeme mit Müttern  - in abgetrenntem Stallbereich
– im Milchkuhstall abgeteilt oder auf anderer Futtertischseite

– mit Melkstandzugang für Kühe

4. permanente Systeme mit Ammen – in separatem Stallbereich 
– ohne Melkstandzugang

– auf anderer Futtertischseite oder in Extra-Gebäude möglich
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Beispielbetrieb  -  Konzept 1: restriktiver Kontakt im Begegnungsbereich 
(Mütter-Kälber permanent nur in ersten zwei Lebenswochen)

• melkstandnaher Mütter-Kälber-Bereich 

• Begegnungsbereich für Mütter und Kälber ab 3. LW im Laufhof (restriktiv) 

abgesetzte Kälber und Jungvieh

Liegeboxen Kühe

Fressgang KüheMelkstand
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Kuh-Kalb-Begegnungsbereiche
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Beispielbetrieb – Konzept 2 & 3: Mütter und Kälber permanenter Kontakt, jüngere 
abgetrennt, ältere in der Herde

• LWoche 3-8: Mütter-Kälber-Gruppenbucht mit Kälberschlupf (permanent)
• LMonat 3-4,5: Mütter  & Kälber in der Herde mit Kälberschlupf (permanent)

Quelle: modifiziert, FiBL-Merkblatt Spengler et al. 2018

Laktierende und Mütter älterer Kälber 
Liegebereich Flachstreu (ohne Stufe)

Ab-
setzer
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Beispielbetrieb  - Konzept 3: Mütter-Kälber-Gruppe permanent abgetrennt 
(restriktiv mit Begegnungsbereich nur zum Absetzen)

• abgetrennter Stallbereich + Weide für permanente Mütter-Kälber-Gruppe / Familienstall
• Laufgang zwischen Kälberstall als Kuh-Kalb-Begegnungsraum (ältere Kälber, restriktiv)

Quelle: modifiziert, FiBL-Merkblatt Spengler et al. 2018

Kälber-

schlupf

„Familienstall“
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Beispielbetrieb  - Konzept 3: Mütter-Kälber-Gruppe permanent abgetrennt

• Mütter-Ammen-Kälber-Gruppenbucht ohne Kälberschlupf, mit Zutrieb zum 
Melkstand

Quelle: FiBL-Merkblatt Spengler et al 2018
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Beispiel Neubau  – Konzept 4: Ammen-Kälber-Gruppe permanent separat

Futtertisch

Fressbereich 
Ammen

Fressbereich Kälber

Liegefläche Kälber 
mit Mikroklima-
deckel

Liegefläche 
(Ammen)

Abtrennung: 
kann offen, als Kälberschlupf 
oder geschlossen sein

Fressgitter Kälber, ggf. plus 1-2 Kuhplätze

Fressgitter Kühe
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Beispielbetrieb - Konzept 4: Ammen-Kälber-Gruppe permanent separat

• Abteile für Ammen und 
Kälber mit Kälberschlupf
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Verfahren ammengebundene 
Kälberaufzucht

 Verfahren 1: frischmelkende Ammen, mit 
eigenem Kalb; meist feste Ammen-Kälber-
Gruppen

 Verfahren 2: „feste“ Ammen: durchgehend 
/ ganze (oder letzte) Laktation, meist als 
dynamische Gruppen (Kälber kommen & 
gehen, Ammen bleiben)

 Verfahren 3: altmelkende Ammen = letzte 
3 Laktationsmonate Ammen (meist feste 
Gruppen)

 frischmelkende Amme mit eigenem 
Kalb: Entscheidung, ob Amme vom 
Verhalten geeignet

 eutergesunde Kühe, mit gutem 
Verhalten gegenüber fremden 
Kälber

 Schlachtkühe bzw. Kühe, die nicht 
mehr gemolken werden sollen
– lahme Kühe (-> Tiefstreu)

– schwermelkende Kühe, Dreistriche, 
zellzahlhohe Kühe

– Kühe, die sich nicht gut melken 
lassen (unruhig)

– ältere Kühe

Auswahl Ammenkühe
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Haltung: Tipps aus der Praxis für die Praxis

Kontakt zum Menschen wichtig: Zeit nehmen für die Kälber, damit sie nicht 
verwildern (1. Lebenswoche besonders wichtig) - > Herausforderung in 
permanenten Systemen, insbesondere Ammen ohne zusätzliches Melken

bei Stall(um)bau diesen so flexibel wie möglich gestalten, z.B. Buchten, die 
flexibel unterteilbar sind

Hygiene im Kälberstall ist wichtig, Kälberstall zwischenzeitlich leer stehen 
lassen, um Erregerdruck zu durchbrechen (Rein-Raus; + frühzeitige 
Kolostrumversorgung sicherstellen / kontrollieren)
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Konzepte AMS & kuhgebundene Aufzucht

 Konzept 1: Mütter permament am AMS; 2x tgl. (restriktiv) zu 
Kälbern im Begegnungsbereich 
– Sperrzeit: besser auf Sperrzeit vorher verzichten (Wildemann 2019); 

nachher beugt AMS-Fehlermeldungen vor

– Selektionstore

 Konzept 2: Mütter & Kälber permanent in der Laktierenden-Herde mit 
AMS-Zugang (wenig verbreitet)

– Kälbertauglichkeit der Stalleinrichtungen (z.B. Selektionstore)

– Spaltenboden: max. Schlitzweite: 2,5 cm, Auftrittsbreite: 8 cm

– AMS-Fehlermeldungen: wenn Viertel bereits leergetrunken

 Konzept 3: Mütter & Kälber permanent in separatem oder abgetrennten 
Stallbereich, Mütter 2x tgl. zu AMS bringen   (wenig verbreitet)

 Konzept 4: Ammen und Kälber permanent in separatem Stall, 
ohne Melken / AMS-Zugang

Ivemeyer

Lebendige Erde

ja
15%

nein
85%

GESTÖRTE MILCHABGABE

ja 
71%

nein
29%

KÜHE RUFEN FÜR MEHRERE 
TAGE

ja 
50%

nein
50%

KÄLBER RUFEN FÜR MEHRERE 
TAGE

ja 
8%

nein
92%

KÄLBER VERLIEREN GEWICHT
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internationale Umfrageergebnisse:

Beobachtungen der Betriebe beim Absetzen & Trennen

Darstellung: Schmidberger 2020
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Verfahren Absetzen und Trennen Kuh und Kalb

 Verfahren 1: abruptes Trennen und Absetzen (10 von 21) -> nicht empfohlen

 graduelles, abgestuftes Trennen und Absetzen (11 von 21):

– Verfahren 2: erst Trennen von Kuh, später Absetzen von Milch

• Milch aus Eimer oder (wenn Trennen zeitnah am Absetzen): zusätzl. 
Angebot von Milch im Eimer während Trenn-&Absetzphase 

• Wechsel von Mutter zu Ammen (= Mütter jüngerer Kälber) 

– Verfahren 3: erst Absetzen, dann Trennen

• Kälber bleiben mit Nose-Flaps in der Herde

– Verfahren 4: allmähliche Verkürzung des Kuh-Kalb-Kontaktes

• permanente Systeme: zum Absetzen&Trennen Kälber längere Zeit in 
Kälberschupf oder Gruppeniglus mit separater Fütterung (Kraftfutter, 
Möhren, Raufutter,…)

• restriktive Systeme: 1x statt 2x täglich Kontakt

• restriktive Systeme: ältere Kälber später zur Kuh-Kalb-Gruppe (weniger 
Milch)

Dundass
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Einschätzung von Gesundheit und Entwicklung
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Danke
allen teilnehmenden Landwirt*innen
Ihnen/Euch für die Aufmerksamkeit


